
Liebe Leserin, lieber Leser, 

 ist ein 
Spendenprojekt des Kreisjugend-
ring München-Stadt (KJR). Der 
KJR wird durch einen neunköp-
figen ehrenamtlichen Vorstand 
geführt. Unser Vorstandsmitglied 
Markus Schön hat in den ver-
gangenen Jahren das Projekt für 

den Vorstand hervorragend betreut, aber durch seine be-
rufliche Perspektive ist es ihm nicht mehr möglich, sein 
Ehrenamt als stellvertretender Vorsitzender beim KJR aus-
zuführen. Jurastudium, Referendarzeit und Doktorarbeit 
haben ihn seit 1. August 2012 als Jurist zum Sozialreferat 
der Landeshauptstadt München geführt. Wir wünschen 
ihm an dieser Stelle alles Gute und bedanken uns für die 
engagierte Vorstandsarbeit beim KJR und die tolle Unter-
stützung des Projekts .

Nun wissen Sie, warum Sie heute von mir an dieser Stel-
le begrüßt werden. Mein Name ist Tom Rausch. Seit fast 
10 Jahren engagiere ich mich im Vorstand des KJR, seit 
2010 als dessen Vorsitzender. Mein „Heimat-Jugendver-
band“ ist die Evangelische Jugend München. Dort arbeite 
ich hauptamtlich als Referent und bin derzeit für Großstadt-
projekte und Jugendverbandsarbeit in der Region „Mün-
chen-Mitte“ verantwortlich. Als langjähriges Vorstands-
mitglied bin ich natürlich mit  
vertraut, kam auch immer wieder in den Genuss, Spen-
denschecks entgegennehmen zu dürfen, z. B. im letzten 
Jahr 20.000 Euro im Rahmen des „REWE Family“-Festes.

Die HfK-Nachrichten erscheinen einmal jährlich im Herbst, 
um Förderer über Ereignisse und Aktionen des 1. Halb-
jahres zu informieren. Neben dem Jahresbericht, der im 
Mai verschickt wird, glauben wir, dass es mehr Infor-
mationen nicht braucht – speziell mit Rücksicht auf Ihre 
prall gefüllten Briefkästen. Aber es gibt ja unsere Website 
www.hilfe-fuer-kids.de und unsere facebook-Seite www.
facebook.com/hilfe-fuer-kids, die über Neuigkeiten infor-
mieren. Selbstverständlich können Sie auch gerne per 
Brief, Telefon oder E-Mail Kontakt mit Frauke Gnadl, der 
Projektleiterin von , aufnehmen, 
um Ihre Fragen, Anregungen oder Kritikpunkte an die Frau 
zu bringen. Sie erreichen Frauke Gnadl montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr unter 089/51 41 06-12 oder 
E-Mail: f.gnadl@kjr-m.de

Und nun viel Vergnügen beim Lesen und auf jeden Fall bis 
zum Jahresbericht 2012.

Herzliche Grüße

Tom Rausch

Vorsitzender
Kreisjugendring München-Stadt

Ralph Lauren Germany GmbH fördert die KoRi Schneckenstein
13.900 Euro - überragendes Ergebnis des jährlichen Musterkollektionverkaufs - spen-
dete die Ralph Lauren Germany GmbH an . Die Spende kommt 
der KoRi Schneckenstein und so wichtigen Angeboten wie „Spaß mit Sport im Kin-
dergarten“ zugute. Zudem werden damit Ausflüge und Ferienfahrten finanziert sowie 
Spielgeräte angeschafft, wie z. B. die tolle mobile Bewegungsbaustelle. Die Kinder wer-
den zum Selbertun angeregt und bauen sich ihre Hindernisse, Häuser und Landschaf-
ten einfach selbst. Gleichzeitig werden verschiedene Sinne und Emotionen gefördert: 
Selbstwertgefühl, Sozialverhalten, Körperwahrnehmung und natürlich auch die Kreati-
vität. Herzlichen Dank an Claudia Rinck für ihre Unterstützung.
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Spende der Augusta Technologie AG 
Seit 2008 unterstützt die Augusta Technologie AG unser Projekt und hat in dieser Zeit 
bereits vielen Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an unseren Angeboten ermög-
licht. Wir freuen uns sehr über die diesjährige Spende von 4.000 Euro, mit der wir 
unsere Arbeit in bewährter guter Qualität fortführen können.

Weißblauer Bumerang unterstützt 
Das traditionelle Maibaumfest des Weißblauen Bumerang brachte wie jedes Jahr För-
derer und Geförderte zusammen: im Rahmen dieser Feier wurden zahlreiche Spen-
denschecks übergeben. Die Sparda-Bank überreichte einen Scheck im Wert von 
1.000 Euro für  an Tom Rausch, KJR-Vorstand. Insgesamt gingen 
über den Weißblauen Bumerang in diesem Jahr Spenden in Höhe von insgesamt 3.000 
Euro an .

shop-apotheke - Stimmabgabe für den guten Zweck
Das online-Unternehmen „shop-apotheke“ feiert 2012 sein 10-jähriges Jubiläum und 
nimmt dies zum Anlass, soziale Projekte in Deutschland zu unterstützen. Über E-Mail 
und Facebook kann man - monatlich wechselnd - seine Stimme für eines der Projekte 
abgeben. Wir fanden es großartig, dass  im April als Münchner 
Projekt für diese Spendenaktion ausgewählt wurde, haben zwar nicht gewonnen, freuen 
uns aber, für die Teilnahme eine Spende von 500 Euro erhalten zu haben. Angesichts der 
zahlreichen sozialen Projekte in München ist es klasse, bei den ausgesuchten Projekten 
aus der Landeshauptstadt dabei gewesen zu sein.
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Aktive Kinder brauchen aktive Eltern
Schon an anderer Stelle haben wir Ihnen vom neuen Projekt „Aktive Kinder brauchen aktive Eltern“ berichtet. Nach-
dem die Finanzierung für die ersten drei Jahre durch Spenden gesichert ist (Stiftung Chancen für Kinder 25.000 Euro, 
Red Hat GmbH 10.440 Euro und von SWM Bildungsstiftung 100.000 Euro); haben wir in Kerstin Leupold nun auch 
eine kompetente Fachfrau gefunden, die sich mit Begeisterung und Elan in die neue Arbeit stürzt:
Niedrigschwellige Bildungsangebote zu schaffen für Eltern, deren Kinder unsere Kindertageseinrichtungen Nordstern 
KIDDIES (Milbertshofen) und KoRi Schneckenstein (Hasenbergl) besuchen.
Bei allem steht im Vordergrund, die Eltern mit ihren vielfältigen Ressourcen zu sehen und sie in ihrer Erziehungskom-
petenz zu stärken. Eltern sollen „Bildungsbegleiter“ ihrer Kinder werden, denn der erste Lernort eines Kindes ist die 
Familie. Um die Eltern von der Wichtigkeit des Themas Bildung zu überzeugen, initiierte Kerstin Leupold Begegnungen 

mit allen Akteuren: ein Familienausflug mit Familien verschiedener Nationen, eine Essen-Börse, bei der Eltern Gerichte aus ihrem Herkunftsland 
präsentierten, das Eltern-Café als Plattform für Erfahrungsaustausch. Ein Elterninfoabend  zum Thema „Stillen und Ernährung“ ist für den Herbst 
geplant, das Angebot „Eltern-Talk“ (Referate zu verschiedenen Erziehungsthemen) steht in den Startlöchern. Aber auch der Unterstützung von 
Familien bei Behördengängen, Ausfüllen von Anträgen für Teilhabe und Bildung oder Wohngeld, Vermittlung von Sprachkursen oder anderen 
Angeboten im Revier, wird sich Kerstin Leupold widmen.

Ferienfahrten dank Münchner-Kindl-Stiftung
Auch die Münchner-Kindl-Stiftung für Münchner Kinder begleitet uns schon seit langer Zeit 
und hat „ihre“ Spuren hinterlassen: Ob das nun Wasserspielplätze, Baumstamm-Mikados 
oder auch tiefe Eindrücke bei Kindern sind, die an einer Ferienfahrt teilnehmen durften. In 
diesem Jahr erhalten wir 5.000 Euro, damit benachteiligte Kinder und Jugendliche am KJR-
Walchenseelager teilnehmen oder mit Christian Fichtl vom Abenteuerspielplatz Hasenbergl 
„ABIX“ in die Fränkische Schweiz zu einer erlebnispädagogischen Freizeit aufbrechen können. 

Spende statt Geschenke
Wenn Sie als Firma, Verein oder auch Familie in den Überlegungen stecken, anstelle von Jubiläums-, Hochzeits- oder auch Weihnachts-
geschenken lieber das Geld einem sozialen Projekt zukommen zu lassen - dann würden wir uns freuen, wenn Sie sich an uns wenden! 
Wir überlegen gemeinsam mit Ihnen, welche spezielle Maßnahme Sie unterstützen oder ob Sie Kinder und Jugendliche einer bestimmten 
Einrichtung des KJR München-Stadt fördern möchten!

WWK Kinderstiftung
Am 7. Juli lud die WWK Versicherung alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren 
Familien zu einem geselligen Beisammensein auf die Betriebssportanlage Lochham ein. 
Sport, Spaß und Spiel für Groß und Klein - das war das Motto des diesjährigen Fa-
miliennachmittags. Der Gesamterlös aus allen Aktivitäten (u. a. Kilometer strampeln auf 
Spinning-Rad, Crosstrainer und Laufband - siehe auch Foto) ging an die WWK Kinder-
stiftung. Mit 3.900 Euro unterstützt die Stiftung in diesem Jahr das integrative KJR-Wal-
chenseelager und ermöglicht Kindern und Jugendlichen mit Behinderung die Teilnahme.
Und für die Clubmäuse, unseren Kindergarten im Hasenbergl, organisierte und finanzierte 
die WWK Kinderstiftung am 8. Mai einen kurzweiligen Ausflug in den Wildpark Poing.
Herzlichen Dank für die stete Unterstützung!


